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Agenda

• Begrüssung und Einführung in das Thema, Enza Bögli

• Aktives Leistungsfallmanagement und erfolgreiches Eingliederungskonzept der 

Stiftung Abendrot und der PK Rück, Andreas Heimer

• Pause

• Fachvortrag «Gesundes Führen», Simone Giesen

• Fragen

• Apéro Riche
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• Stiftung Abendrot wurde 1984 mit Sitz in Basel gegründet und 1985 operativ tätig. 

Ziel: Vorsorgegelder nachhaltig anzulegen.

• 1985 waren 84 Personen versichert, heute sind es rund 13‘000 Personen (ohne 

Rentenbeziehende)

• 1986 betrug das Vorsorgevermögen CHF 2.2 Mio. und heute CHF 2.6 Mia.

• Die Stiftung Abendrot wird seit 2007 durch die Pico Vorsorge AG verwaltet (gleiche 

Gründungsmitglieder wie bei Stiftung Abendrot)

• 33 Personen arbeiten für die Stiftung Abendrot plus 7 Personen in der hauseigenen 

Liegenschaftsverwaltung, der Abendrot Immobilien AG (Tochtergesellschaft).  
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• Mehr Infos auf unserer Website: www.abendrot.ch

http://www.abendrot.ch/
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• Mehr Infos auf unserer Website: www.abendrot.ch

http://www.abendrot.ch/
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• Die PKRück AG wurde Ende 2004 gegründet, zwecks Rückversicherung gegen Tod und 

Invalidität und Durchführung des Case Managements.

• Gründungsmitglieder: fünf unabhängige Schweizer Sammelstiftungen, darunter auch 

die Stiftung Abendrot.

• Idee: Gründung einer neuen Lebensversicherungsgesellschaft, die sich auf die 

Bedürfnisse der unabhängigen Sammelstiftungen und Pensionskassen fokussiert und 

nicht auf möglichst hohe Dividendenzahlungen an Aktionäre.

• Der Grundsatz war und gilt auch heute: „Von Pensionskassen – für Pensionskassen“. 

Gewinne bleiben im Kreis der 2. Säule und werden nicht an die Aktionäre ausbezahlt.
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• Stressphasen erlebt jeder von uns, und in der Regel schafft es der Organismus, sich 

davon wieder zu erholen. Nicht jede Reaktion auf Stress geht deshalb mit 

Gesundheitsrisiken einher. 

• Wenn jemand permanent unter Strom steht und es keine natürlichen Rhythmen 

mehr gibt zwischen An- und Entspannung, wird es problematisch! Wenn es im 

Privatleben nicht mehr stimmt und vielleicht auch noch auf der Arbeit alles zu viel 

wird, kann dies ein Burnout auslesen.
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Was sind die Anzeichen von Stress?

• Auf körperlicher Ebene sind das: Kopfschmerzen, Kreislaufprobleme, Herzklopfen, 

Verspannungen, Magenschmerzen, Verdauungsbeschwerden, Schlafstörungen, 

Schwindel

• Auf der psychischen Ebene sind dies: Nervosität, Überempfindlichkeit, Gefühle von 

Hilflosigkeit und Überforderung, Pessimismus, Niedergeschlagenheit, Konzentrations-

schwierigkeiten, Vergesslichkeit oder die Mühe, sich Neuem zu stellen

Wenn jemand permanent unter Strom steht und es keine natürlichen Rhythmen mehr 
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Was sind die Folgen von chronischem Stress?

• Dauerstress kann längerfristig schwerwiegende Erkrankungen wie Herz- Kreislauf-

Störungen, Herzrhythmusstörungen, Herzinfarkte, Diabetes, Magengeschwüre, 

Depressionen oder Angstzustände zur Folge haben. 



Entwicklung Neuverrentungsquote der IV in der Schweiz
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Neuverrentungsquote der IV: Beispiel kantonale Unterschiede

Quelle: IV-Statistiken + PK Rück
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Zunahme Anteil psychischer Erkrankungen
Anteil Krankheitsbild psychische Erkrankungen bei Neurenten der IV
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Diagnose «Psychische Krankheiten»
Diagnose «Psychische Krankheit» im Verhältnis zum Versichertenbestand

der PK Rück (2012 bis 2019)
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Das Invaliditätsrisiko bei der Stiftung Abendrot
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